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Spielzeug aus den E - Werken

Die Arbeiter der Wiener Elektrizitätswerke wollten es
sich nicht nehmen lassen zu Weihnachten ihren hindern aus eige¬
nen Mitteln und eigenen Ideen Geschenke zu machen . Den Erfolg
ihrer Arbeit konnten sie heute im Direktionsgebäude in der

Mariannengasse ausstellen . Die fast l 3-/2 tausend Spielsachen
sollen 40 Kindern von justifizierten , gefallenen oder noch im¬
mer vermißten Kollegen zu Weihnachten eine Freude bereiten.
Die übrigen kommen den Kinderfreunden und städtischen Kinder¬
gärten zugute.

Ein Rundgang durch die kleine Schau zeigt aus solidem
Material in formschöner Ausführung hergestellte Dinge , Die Ar¬
beiter des Kraftwerkes Engerthstraße , die mengenmäßig an er¬
ster Stelle stehen , haben sich - vor allem auf Autos und Lokomo¬
tiven mit den dazugehörigen Waggons , Puppenherde und Gartenge¬
räte spezialisiert . Das Kraftwerk Simmering stellt neben nütz¬
lichen Sachen , wie Schultaschen , Tiere aus Holz wie Enten , Rehe,
C-änse und andere bei . Die Werkstatt © in der Oberen Donaustraße
und die Lehrwerkstätte haben Tritons verfertigt und andere Ab¬
teilungen schließen sich mit mehrteiligen Puppenzimunern und
kleinen Küchengeräten an.
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Erläuterungen zum Aufruf 35/3

a ) Ausgabe nur bei Zuckerbäckern , nicht  in Süßwarengeschäften
b ) Die Abschnitte 9,10 u2D mit Aufdruck ”SV " sind ungültig
c ) Nach Maßgabe der Anlieferung '

d ) Eine Rippe ( 2 Würfel ) «ca 3 0 6 dkg * zwei Rippen ( 4 Würfel ) « ca
7 . 2 dkg und eine ganze Packung (6 Würfel ) «ca 11 dkg

e ) Bei Notwendigkeit von Quotenanderungen gelten die vom MilchwirtSchafts«
verband in den Milchgeschäften ausgehängten Wochenpläne

f) für Einlagerer bereit « aufgerufen
g ) Vorerst Aasgabe nur für Kinder bis zu 12 Jahren ; für Jugendliche

von 12 - 18 Jahren nach Maßgabe der Anlieferung
h ) Ausgabe in Süßwarengeschäften
i ) Zu beziehen bei jenen Obstkleiahändlern , bei denen Abschnitt 19

rayoniert wurde ; Abschnitte sind abzutrennen und zu verrechnen

j ) Ausgabe in Milchgeschäften

*) Abschnitte sind bei Warenbezug zu entwerten * alle übrigen abzutrennea*

Werksküche  ^ rpflegung für die 4,Wochel

Abschnitte Brot ff 1/IV , Fleischkleinabschnitt W IV , Nährmittelab-
schnitt W IV und sechs Fettkleinabschnitte IV#

L « EeA . A/4/106
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Nachzügler zum Obstbezug

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;
Kinder und Jugendliche , für die der Abschnitt 19 der

Lebensmittelkarte der laufenden Periode in einem Geraüsege-
schaft nicht abgegeben wurde , erhalten die als Weihnachtszu¬

teilung aufgerufenen Äpfeln , Orangen und Zitronen nur in einem

ITachzüglergeschuft . Eine Liste dieser Geschäfte liegt in jeder
Marktamtsabteilung auf.

Ein neues Wiener Jagdgesetz

In der heutigen Sitzung des Stadtsenates als Landesre¬

gierung wurde von Stadtrat S igmun d ein Gesetzentwurf über ein
neues Jagdrecht für das Land Wien eingebracht , Der Entwurf ist
in - langen Verhandlungen zwischen den politischen Parteien
zustande gekommen und wurde von der Wiener Landesregierung
dem zuständigen Gemeinderatsausschuss zur Beratung zugewiesen.
Bas Gesetz dürfte den Wiener Landtag bereits in seineogjiäch-
sten Sitzung beschäftigen.

In der darauffolgenden Sitzung des Stadtsenates wurde
u,a , die nachträgliche Zustimmung zu einer Verfügung des Bür¬
germeisters erteilt , derzufplge mit Wirk a amke j ü - ŷon 1,
August 1947 die Taschengelder und Pf ^ eglj -ngsentSchädigungen,
die die Gemeinde Wien den Insassen ihrer Altersheime gewährt,
erhöht wurden . In diesem Zusammenhang wurden auch die Arbeits-
Zulagen erhöht , die jene Pfleglinge erhalten , die zu Arbei¬
ten herangezogen werden.

Der Finanzreferent , Stadtrat Re sch , berichtete über die
Vorarbeiten für den Voranschlag der Stadt Wien für 1948 , Ba
der Nationalrat über die Abgabenteilung erst im Zusammenhang
mit der Beratung des Staatshaushaltes entscheiden wird , konnte
die Stadt Wien - , ebenso wie alle übrigen Gebietskörperschaften,
■ihren Voranschlag für 1948 noch nicht fertigstellen , Ber Stadt¬
senat beschloß daher über Antrag des Finanzreferenten , dem
Gemeinderat ein Budget - Provisorium für den Monat Jänner 1948
■vorzulegen und den Voranschlag der Stadt Wien für das nächste
Jahr im Gemeinderat im Jänner zu beraten.
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